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Dominic	Dietiker

01.12.2015

Liebe	Freunde, Verwandte	und	Bekannte

Eröffnungssatz: Was	 wäre	 der	 Mensch, sprich, die	 Waffenlobby	 ohne	 Religionen? Einver-
standen. Zu	 sarkastisch. Sorry. Habe	gestern	Precht1 geschaut, wo's	um	Glauben	geht, und
bin	noch	ein	bisschen	ungehalten. Aber	wenn	wir	schon	fast	bei	der	Klima-Konferenz	sind,
bleiben	wir	doch	noch	beim	Thema: Möchte	die	Hamas	alle	Juden	vernichten?

Antwort	Wikipedia2: Artikel	7	der	Charta	erklärt	das	Töten	von	Juden	–	nicht	nur	von	jüdischen
Bürgern	 Israels	 oder	 Zionisten	 –	 zur	 unbedingten	 Pflicht	 jedes	Muslims, indem	 sie	 sie	 zur
Voraussetzung	für	das	Kommen	des	Jüngsten	Gerichts	erklärt:

„Die	Stunde	des	Gerichtes	wird	nicht	kommen, bevor	Muslime	nicht	die	Juden	bekämpfen	und
töten, so	dass	sich	die	Juden	hinter	Bäumen	und	Steinen	verstecken	und	jeder	Baum	und	Stein
wird	sagen: ’Oh	Muslim, oh	Diener	Allahs, ein	Jude	ist	hinter	mir, komm	und	töte	ihn!’“
–	Sahih	Muslim	Buch	41, Nummer	6981,[39]	zitiert	in	Artikel	7

Zum	Glück	lebt	nur	die	Hamas, die	IS und	deren	beiden	Verfechter	 in	dieser	Überzeugung.
Die	Mehrheit	der	Muslime	pflegt	kein	extremistisches	Gedankengut.

Dennoch	können	wir	nicht	wissen, wie	Muslime	tatsächlich	denken, wenn	ihnen	das	Taqiya-
Prinzip	gegeben	ist3:

„[...] wonach	es	bei	Zwang	oder	Gefahr	für	Leib	und	Besitz	erlaubt	ist, rituelle	Pflichten	zu	mis-
sachten	und	den	eigenen	Glauben	zu	verheimlichen.“

Darum	müssen	und	können	wir	nur	darauf	hoffen, dass	Muslime	nicht	zu	Extremisten	werden.

Wer	dafür	einsteht, dass	ganze	Volksgruppen	ermordet	werden, weil	sie	nicht	glauben, was
man	selbst	glaubt, steht	für	eine	Kultur	ein, die	einem	vordenkt, was	man	zu	denken	hat. Eine
Kultur	also, die	u.a. Wörter	wie	„Individuum“, „Andersdenken“	und	„anders	sein“	ansatzlos
aus	 dem	Wörterbuch	 streichen	 kann, da	 diese	 keine	 Funktion	mehr	 haben. Was	 als	Wort
verschwindet, wird	zwangsläufig	aus	dem	Denken	verschwinden, weil	es	als	wages	Etwas	gar
nicht	mehr	sprachlich	zum	Ausdruck	gebracht	und	schlussendlich	nicht	mehr	bewusst	gedacht
werden	 kann, weil	man	 es	 nicht	mehr	 bewusst	 an	 einem festen	Ding, einem	Wort	 festzu-
machen	versteht. Und	Gedachtes, dass	man	nicht	als festes	Ding verschlüsselt, kann	man	nicht
weiter	kommunizieren. „Denken“	im	Sinne	eines	transferierbaren	Denkens	kann	nur	auf	der
Grundlage	einer	gemeinsam	vereinbarten	Sprache	erfolgen. Wird	die	gemeinsam	vereinbarte
Sprache	beschränkt, wird	nicht	nur	der	Transfer	des	Gedachten, sondern	zwangsläufig	auch
das	individuelle	Denken	aus	derselben	heraus	beschränkt.
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Menschen, die	einem	vorschreiben, wie	man	zu	denken	hat, sind	Feinde	der	 Individualität,
des	selbstständigen	Denkens	und	somit	auch	der	menschlichen	Evolution.

Nicht	Gleichdenker	haben	das	Feuermachen, den	Speer, den	Pfeilbogen, das	Sich-Aus-Der-
Höhle-Hinauswagen	 erdacht; sondern	 Andersdenker, die	 von	 Gleichdenkern	 zuerst	 dafür
belächelt, verachtet	 und	 schlussendlich	 bewundert	 werden, weil	 sie	 sich	 NICHT mit	 dem
gängigen, normalen Erfahren	und	Erleben	der	Innen-	und	Außenwelt	zufriedengeben	und	sich
in	sich	und	in	der	Außenwelt	auf	die	Suche	nach	optimalerem	Erfahren	und	Erleben	machen
und	die	Außenwelt	so	gestalten	möchten, dass	diese	ihnen	als	evolutionäres	Übungsinstrument
der	 individuellen	 Entwicklung	 weiter	 dienen	 kann. Welche	 Funktion	 hätte	 die	Außenwelt,
wenn	nicht	die, dass	wir	uns	an	ihr	üben	und	uns	als	Individuen	gemeinsam	an-	und	miteinan-
der	in	ihr	weiterentwickeln	können?

Darum	 träume	 ich	 von	 einer	 anderen, einer	 sich	 stetig	 erneuernden	Welt, in	 der	 die	 kom-
menden	Generationen	 sich	als	 Individuen	besser	weiterentwickeln	 können. Sie	haben	m.E.
nichts	Geringeres	verdient.

Nun	hoffe	ich, dass	es	doch	weniger	als	tausend	Worte	waren. ;)

Langer	Rede	kurzer	Sinn: Ein	Film4 sagt	mehr	als	tausend	Worte.

¯\_(ツ)_/¯

Freundliche	Grüße
Dominic	Dietiker

⋆ Website: <http://www.antithese.ch>
Twitter: <https://twitter.com/DominicDietiker>

1Wozu	Glauben? –	Richard	David	Precht	im	Gespräch	mit	Feridun	Zaimoglu
http://www.zdf.de/precht/richard-david-precht-im-gespraech-mit-feridun-zaimoglu-zum-thema-
wozu-glauben-41007440.html

2https://de.wikipedia.org/wiki/Hamas
3https://de.wikipedia.org/wiki/Taq%C4%ABya
4https://www.youtube.com/watch?v=7yGN8SlIEZ8
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